
                 

               SPD – Fraktion im Rat der Stadt Waldbröl 
 
 
Bernd Kronenberg, Kucksberg 9, 51545 Waldbröl_____________________________________________________________ 
 

 
Herrn          
Bürgermeister   
Peter Koester 
Nümbrechter Str. 19 
51545 Waldbröl 

 

 
                       Waldbröl, den 19.08.2014  

 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
die SPD-Fraktion stellt zur nächsten Sitzung des Rates der Stadt Waldbröl am 24.09.2014 folgenden 
Antrag: 
 
 
„Der Rat der Stadt Waldbröl spricht sich für die Anordnung eines Überholverbotes und die 
Begrenzung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 70 km/h auf der B 478 aus. Die 
Maßnahmen sollen auf dem Streckenabschnitt vom Ortsausgang Waldbröl bis hinter die 
Einmündung zur Ruher Allee gelten. Außerdem soll ein Verkehrsspiegel angebracht werden, 
der die Einsicht in die B 478 in Richtung Waldbröl erlaubt. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Straßenbaulastträger und dem Straßenverkehrsamt 
entsprechende Verhandlungen aufzunehmen.“ 
 
 
Begründung: 
Die Anwohner der Straße „Im Mennert“ sind nach dem Ausbau der B 478 und der Befestigung der 
Böschung auf der Seite der Bebauung nicht mehr in der Lage, mit ausreichender Sichtweite und ohne 
unkalkulierbares Risiko auf die B 478 aufzufahren. Die Sichtweite nach rechts beträgt vor dem 
Einbiegen lediglich ca. 25 Meter. Den weiteren Verlauf der Straße in Richtung Waldbröl können sie 
nicht mehr einsehen. Wenn die B 478 für sie von links, aus Richtung Rossenbach, frei ist, biegen sie 
ab und riskieren in jedem Fall eine Kollision mit einem aus Waldbröl kommenden Fahrzeug, wenn es 
vor der Einmündung ein vor ihm fahrendes Fahrzeug überholt. Es taucht dann auf dem für den 
Einbiegenden rechten Fahrstreifen unvermittelt auf. Ein Zusammenstoß der Fahrzeuge ist nicht mehr 
zu verhindern, weil keine Zeit für ein Abbrems- oder Ausweichmanöver bleibt. 
Dieses Unfallgefahrenpotential ist nur mit den vorgenannten Maßnahmen zu verhindern. Die 
Beachtung der Verkehrszeichen wird die potentielle Gefahr dort deutlich verringern. Da aber eine 
Missachtung der Verkehrzeichen in vielen Fällen der Lebenspraxis entspricht, müssen die 
Maßnahmen durch die Installation eines Verkehrsspiegels unterstützt werden. 
 
Die beigefügten Fotos verdeutlichen die Gefahrensituation, in der sich die Anwohner beim Einfahren 
in die B 478 seit Jahren befinden. 
 
 
 gez.: 
 
Bernd Kronenberg 
Fraktionsvorsitzender 
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